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Allgemeines 
Führen Sie die nachstehenden Rechenoperationen aus. WICHTIG: Die Resultate sind doppelt zu 
unterstreichen!

Sie erhalten je einen 
Punkt pro Teilaufgabe. 

1. Ist die Schweiz Mitglied der Europäischen Union?

 a) Ja   b) Nein X

2. Nenne die 5 Kontinente der Erde: 

1) Europa 2) Amerika 3) Asien 

4) Afrika 5) Australien 

3. Welches Metall ist schwerer? 

 a) Eisen  3
/7,7 dmkg b) Gold X 3

/3,19 dmkg

4. Wo befindet sich das Kantons- oder Regionalspital? 

Das Kantonsspital befindet sich in der Stadt Glarus. 

5. In welchem Jahr schloss sich Ihr Wohnkanton der Schweizerischen Eidgenossenschaft an? 

Beitrittsjahr 1352 Wohnkanton Glarus 

6. Auf was für ein Papierformat ist dieser Text geschrieben (nicht die Masse angeben)? 

Format A4 

7. Was ist eine Okarina? 

 a) eine Pflanze   b) ein Musikinstrument  X

 c) ein Fisch      

8. Wie heisst der derzeitige Bundespräsident der Eidgenossenschaft? 

Herr Samuel Schmid 

9. Wie viele Mitglieder hat die Regierung deines Wohnkantons und wie heissen diese? 

Anzahl 7 

Jakob Kamm, Willi Kamm, Marianne Dürst, Röbi Marti, Pankraz Freitag, Franz Schiesser, 

Rolf Widmer 

10. Wie heisst der Gründer des Roten Kreuzes? 

Henri Dunant, veranlasst den Abschluss der Genfer Konvention. 
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Führen Sie die nachstehenden Rechenoperationen aus. WICHTIG: Die Resultate sind doppelt zu 
unterstreichen!

Sie erhalten je einen 
Punkt pro Teilaufgabe. 

11. Wie hoch ist die erlaubte max. Fahrgeschwindigkeit auf den schweizerischen Autobahnen?  

v = 120 km/h 

12. In welches Meer mündet die Rhone? 

Mittelmeer 

13. Den Haag ist die Hauptstadt welches Landes? 

Den Haag ist der Regierungssitz von Holland. Hauptstadt ist Amsterdam. 

14. Wie lautet die chemische Formel für Wasser? 

H20 

15. In welcher Einheit wird der atmosphärische Druck gemessen? 

[N/m
2
]=[Pa] oder [bar]       Pa = Pascal 

16. Wie heissen die Halbkantone (Hauptorte wenn möglich) in der Schweiz? 

Obwalden (Sarnen), Nidwalden (Stans) – Baselland (Liesthal), Baselstadt (Baselstadt 

Apenzell Ausserrhoden (Herisau), Apenzell Innerrhoden (Apenzell) 

17. Ein Schnellzug verbindet Genf und Lausanne mit Paris. Wie heisst er? 

TGV (Train à Grande Vitesse = Hochgeschwindigkeitszug)

18. Mit welcher Telefonnummer alarmiert man die Feuerwehr? 

Nummer 118 

19. Mit welchem Alter ist man in der Schweiz stimmberechtigt? 

18 

20. Nenne die drei grössten Flughäfen in der Schweiz: 

Zürich 

Genf 

Basel, Lugano 


